
111

11.03.
- 24.03.

Menschenrechte für alle!

INTERNATIONALE
WOCHEN

GEGEN RASSISMUS



2

126.02. – 22.03. | Ausstellung 
VHS-Musikschule Bad Homburg v. d. Höhe (im Foyer)

Der Weg der Sinti und Roma
Die Ausstellung „Der Weg der Sinti und Roma“ zeigt die 
Geschichte der Minderheit seit ihrer Ankunft im deutsch-
sprachigen Raum vor über 600 Jahren. 

Sie thematisiert die Wirkung von Bildern und Zuschrei-
bungen gegen Sinti und Roma vom 15. bis zum 20. Jahr-
hundert, die Verfolgungen und Diskriminierungen bis zum 
Völkermord während des Nationalsozialismus, die Konti-
nuitäten der Bilder in der Nachkriegszeit und nicht zuletzt 
den Kampf gegen den Antiziganismus durch die Selbst-
organisationen der deutschen Sinti und Roma seit 1980. 
Dabei werden die Erfolge der Bürgerrechtsarbeit ebenso 
dargestellt wie die massive Ablehnung durch einen gro-
ßen Teil der bundesrepublikanischen Bevölkerung.

Eintritt frei | Mo – Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 17 – 20 Uhr
Veranstalter*in: VHS-Musikschule Bad Homburg v. d. Höhe in
Kooperation mit dem Hessischen Landesverband Deutscher Sinti und 
Roma sowie mit dem WIR-Vielfaltszentrum und dem Büro für interkul-
turelle Angelegenheiten der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe

©Christoph Rau

PROGRAMM
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04.03. | 19.30 – 21 Uhr | Online-Vortrag

Der Nahostkonflikt und seine Auswirkungen
in Deutschland und Europa
Welche Auswirkungen hat der Nahostkonflikt in Europa 
und insbesondere in Deutschland und wie wird er dort 
rezipiert? Markiert die jüngste Eskalation im Gaza-
streifen und der Krieg zwischen Israel und Hamas eine 
Zeitenwende?

Der Vortrag beleuchtet zunächst zusammenfassend die 
Geschichte des Nahostkonflikts. Weiterhin stehen die 
Entwicklung der deutsch-israelischen Beziehungen, die 
Boykott-Bewegung gegen Israel (BDS), palästinensische 
Flüchtlinge in Deutschland sowie der in Deutschland 
und Europa verbreitete israelbezogene Antisemitismus 
im Fokus.

Referent: Dr. Alexander Friedman

Kostenfrei | Anmeldung unter www.vhs-badhomburg.de 
Kurs-Nr. F101231
Veranstalter*in: VHS-Musikschule Bad Homburg v. d. Höhe in
Kooperation mit dem WIR-Vielfaltszentrum und dem Büro f. interkultu-
relle Angelegenheiten der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe sowie Arbeit 
und Leben (DGB/VHS) Hochtaunus)

11.03. | 17 UHR 
VHS-Musikschule Bad Homburg v. d. Höhe (im Foyer)

ERÖFFNUNGFEIER ZU DEN INTERNATIONALEN
WOCHEN GEGEN RASSISMUS 2024

mit Oberbürgermeister Alexander W. Hetjes
und Vertretern des Landesverbandes

der Sinti und Roma

Im Anschluss sind alle zu einer Führung durch die
Ausstellung eingeladen.



4

11.03. – 15.03. | Sport-Aktion
Teilnehmende Schulen + Sportvereine

Sport gegen Rassismus
Die Homburger Turngemeinde und die Ahmadiyya Muslim 
Jamaat Gemeinde Bad Homburg setzen mit dem Projekt 
„Sport gegen Rassismus“ vom 11.-15.03. ein gemeinsames 
Zeichen gegen Rassismus. Während des Aktions-Zeit-
raums wird, in allen teilnehmenden Vereinen und Schu-
len, zu Beginn einer jeden Sportstunde täglich ein neues 
prominentes Zitat gegen Rassismus vorgetragen.

Im Anschluss erhalten alle Sportler und Sportlerinnen ein 
kostenfreies „United against racism“-Bändchen mit dem 
LOGO für Menschenrechte. Unter dem Mott o „Gemein-
sam gegen Rassismus“ soll die Gemeinschaft  und Sensi-
bilität für das Thema Rassismus gestärkt werden.

Veranstalter*in: Homburger Turngemeinde 1846 e. V. in Kooperation mit 
der Ahmadiyya Muslim Jamaat Bad Homburg v. d. Höhe
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12.03. | 18 – 20 Uhr | Keynote
Stadthalle Kronberg

Wie geht Verantwortung?
Implementierung von rassismuskritischen 
Strukturen in öffentlichen Institutionen.

In der Keynote soll aufgezeigt werden, wie 
effektive und nachhaltige rassismuskriti-
sche Strukturen aussehen können und wel-
che Parameter es zur Erfolgskontrolle gibt.

Referentin: Dr. jur. Asmaa El Idrissi
Die Referentin leitet derzeit das Projekt FATMA bei der 
Swans Initiative und ist in der Diversity- und Antidiskri-
minierungsberatung tätig.

Eintritt frei | Anmeldung an gleichstellung@kronberg.de 
(Nora Arharbi)
Veranstalter*in: Stadt Kronberg im Taunus

13.03. | 11 – 15 Uhr | Kunstausstellung
Ketteler-Francke-Schule, Bad Homburg

Entdecke die Welt der Menschenrechte durch die
Augen unserer jungen Künstler*innen!
Interaktive Kunstausstellung "Menschenrechte für alle 
– auch Kinderrechte!", präsentiert von den talentierten 
Schülern und Schülerinnen der Ketteler-Francke-Schule. 
Die Ausstellung lädt alle dazu ein, die essenziellen Themen 
der Kinderrechte durch kreative und berührende Werke 
zu erleben - beeindruckende Plastiken, die die Vielfalt der 
Kinderrechte darstellen und inspirierende Fotocollagen, die 
Geschichten von Gleichberechtigung und Respekt erzählen.

Die Kunstwerke sind in einer Kunst AG entstanden und 
dienen als Aufruf zur Reflexion über die Bedeutung von 
Menschen- und Kinderrechten in unserer Gesellschaft. 

Eintritt frei
Veranstalter*in: Kunst AG der Ketteler-Francke-Schule 
unter der Leitung von Kyra Engel und Sabine Lux
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413.03. | 19.30 – 21 Uhr | Vortrag
Bürgerhaus Neu-Anspach

Swing-Tanz statt Gleichschritt
Die Geschichte einer rebellischen Jugendbewegung 
während der NS-Zeit. Die Szene in Frankfurt und ihre be-
rüchtigten Taunusfahrten.

Nicht alle Jugendlichen konnten mit dem autoritären 
Jugendkult der Nazis etwas anfangen. Auch unter den 
Bedingungen der NS-Diktatur entwickelten Jugendliche 
alternative Vorstellungen vom Leben. Zu jenen, die sich 
dem Regime widersetzten, gehörten die sogenannten 
Swing-Kids.

Der Vortrag beleuchtet das Thema am Beispiel des 
Gallusviertels in Frankfurt. Welche Lebenshaltung trans-
portierte der Swing als neue Jugend-Mode? Wie fanden 
swingbegeisterte Jugendliche Zugang? Was hatte es 
mit den berüchtigten Wochenendfluchten in den Tau-
nus auf sich? Welche Folgen hatte der massive Verfol-
gungsdruck von Seiten des Regimes? Begleitet wird die 
historische Spurensuche von Schicksalsbeschreibungen 
einiger Swing-Orchester jener Zeit.

Referent: Markus Henning

Eintritt: 8,00 € (erm. 6,50 €) 
Veranstalter*in: VHS-Musikschule Bad Homburg v. d. Höhe
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14.03. | 18 – 20 Uhr | Film
Stadtteil- und Familienzentrum Kirdorf/Eichenstahl

Was ich möchte
mit anschließender Diskussion

Im Zentrum des Dokumentarfilms steht das Leben von 
Menschen mit Zuwanderungsgeschichte und einem 
Kind mit Behinderung: Wie ist das Leben als Mensch 
mit Behinderung und Einwanderungsgeschichte in 
Deutschland? Wo gibt es Probleme, und wo und wie 
wurde Unterstützung erlebt? Im Film wird der Lebens-
alltag von drei betroffenen Familien porträtiert.

Eintritt frei
Veranstalter*in: Stadtteil- und Familienzentrum Kirdorf/Eichenstahl,
Bad Homburg

14.03. | 18.30 – 21.30 Uhr | Workshop
Stadthalle Kronberg

Umgang mit Stammtischparolen
Wahrscheinlich ist es schon jedem passiert, dass in ihrem 
Umfeld etwas fragwürdiges gesagt wurde. Vielleicht de-
mokratiefeindlich, rassistisch, antisemitisch, antifeminis-
tisch oder aus anderem Grund verfassungsfeindlich. 

Dieser Workshop soll ermutigen und befähigen in sol-
chen Situationen etwas möglichst Passendes und Wir-
kungsvolles zu erwidern. Dabei werden die Motivationen 
der Aussagenden, die Umstände, die Äußerungen und 
adäquate Reaktionen beleuchtet.

Referent: Alexander Brandt
Der Referent Alexander Brandt ist seit vielen Jahren 
beim Verein Aufstehen-gegen-Rassismus.de engagiert.

Teilnahme frei | Anmeldung an gleichstellung@kronberg.de 
(Nora Arharbi) 
Veranstalter*in: Stadt Kronberg im Taunus
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614.03. | 19.30 Uhr | Kinofilm
KINOPOLIS Bad Homburg

TILL - Kampf um die
Wahrheit
Eine fesselnde und wahre Ge-
schichte über das entschlossene 
Handeln einer Mutter, deren Mut 
die Welt veränderte. Mit TILL – 
KAMPF UM DIE WAHRHEIT setzt 
Regisseurin Chinonye Chukwu 
ein Leinwanddenkmal für eine 
Frau, die als Herz einer neuen 
Bewegung in die Geschichte 
einging.

Die Hauptrolle spielt Danielle Deadwyler (Station Ele-
ven) als Mamie Till Mobley, deren Sohn Emmett (Jalyn 
Hall) im Sommer 1955 bei einem Familienbesuch in 
Mississippi brutal gelyncht wird, weil er eine weiße Frau 
„unsittlich“ angesehen haben soll. Ihr Sohn darf nicht 
umsonst gestorben sein – in ihrer Trauer beschließt 
Mamie Till Mobley, dass die Bilder von Emmetts bis zur 
Unkenntlichkeit entstelltem Leichnam veröffentlicht 
werden und um die Welt gehen sollen. Ihr Mut wird zum 
Zündfunken für die Bürgerrechtsbewegung in den USA.

Sonderpreis:
Ticket: 8,99 € (erm. 7,99 €)
Ticket + Popcorn: 9,99 €
Ticket + Popcorn/Nachos + Getränk: 12,99 €

Veranstalter*in: KINOPOLIS Bad Homburg in Kooperation mit dem WIR-
Vielfaltszentrum und dem Büro für interkulturelle Angelegenheiten
der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe
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16.03. | 15 – 17 Uhr (Einlass ab 15 Uhr) | Veranstaltung
Bait-ul-Huda Moschee

Gegen Rassismus in der Gesellschaft
– Lösungen für mehr Gerechtigkeit
Gemeinsam sagen wir "Nein" zu Hass und Rassismus 
und setzen ein starkes Zeichen für Gerechtigkeit und 
Einheit. Seien Sie Teil dieser bewegenden Wochen und 
tragen Sie dazu bei, eine Gesellschaft zu formen, die 
von Respekt, Toleranz und Verständnis geprägt ist.

Referent: Hamza Naseer Ahmad
Imam & Theologe der Ahmadiyya Muslim Jamaat KdöR

Eintritt frei
Veranstalter*in: Ahmadiyya Muslim Jamaat Bad Homburg v. d. Höhe, 
Ansprechpartner: Ahmed Bajwa, Tel.: 0178 8218804 + Shaheryar Mirza, 
Tel.: 0177 9327271

17.03. | 11 – 14 Uhr 
Jüdisches Zentrum Bad Homburg

Tag der offenen Tür
Das jüdische Zentrum Bad Homburg lädt zu einem
„Tag der offenen Tür“ in die Synagoge ein.

An diesem Tag steht allen interessierten Besuchern die 
Räumlichkeiten des Jüdischen Zentrums, der Synagoge 
und der Mikwe offen. Sie haben die Möglichkeit, einen 
Blick in das Zentrum des jüdischen Lebens in Bad Hom-
burg zu werfen. Von 11 – 13 Uhr werden zu jeder vollen 
Stunde Führungen mit anschließenden Rahmenpro-
gramm angeboten. Ein Tag um ins Gespräch zu kommen 
und sich kennenzulernen.

Eintritt frei
Für die Sicherheit der BesucherInnen wird Security vor Ort Taschen- 
kontrollen durchführen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Veranstalter*in: Jüdisches Zentrum Bad Homburg
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918.03. | 20.15 Uhr | Kinofilm
Kronberger Lichtspiele

Willkommen bei den Hartmanns
Als Angelika Hartmann eine 
Geflüchtetenunterkunft besucht, 
beschließt sie den jungen Diallo 
bei sich und ihrer Familie aufzu-
nehmen. Ihr Mann Richard weiß 
noch nichts davon. Das Chaos 
wird komplett, als ihre beiden 
erwachsenen Kinder wieder bei 
den Eltern einziehen. 

Eine Komödie, die auf humorvolle 
Weise mit rassistischen Vorurteilen 
aufräumt. 

Eintriff frei | Ticket online unter
www.kronberger-lichtspiel.de reservieren
Veranstalter*in: Stadt Kronberg im Taunus
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618.03. | 19.30 Uhr | Kinofilm
KINOPOLIS Bad Homburg

BORGA
Es geht um die Geschichte der 
zwei Brüder Kojo (Eugene Boateng) 
und Kofi (Jude Arnold Kurankyi), 
die auf der Elektroschrott-Müll-
halde Agbogbloshie in Ghanas 
Hauptstadt Accra aufwachsen. 
Ihren Lebensunterhalt verdienen 
sie im Betrieb ihres Vaters (Adje-
tey Anang) mit dem Sammeln von 
Metallen, die sie aus westlichem 
Elektroschrott gewinnen.

Eines Tages begibt sich Kojo auf eine vierjährige Irr-
fahrt über die Kontinente. In Deutschland angekommen 
bemerkt er schnell, dass sein Traum nur ein Mythos ist. 
Er wird nicht mit offenen Armen empfangen. Aber eine 
Rückkehr kommt nicht in Frage, denn er versucht das 
Bild zu erfüllen, von dem er denkt, dass es alle von ihm 
erwarten - das Bild des Borgas.

Das ghanaische Wort Borga hat seinen Ursprung in dem 
deutschen Wort Hamburg. Es bedeutet soviel wie "Der 
reiche Onkel aus dem Ausland"

Sonderpreis:
Ticket: 8,99 € (erm. 7,99 €)
Ticket + Popcorn: 9,99 €
Ticket + Popcorn/Nachos + Getränk: 12,99 €

Veranstalter*in: KINOPOLIS Bad Homburg in Kooperation mit dem WIR-
Vielfaltszentrum und dem Büro für interkulturelle Angelegenheiten der 
Stadt Bad Homburg v. d. Höhe



12

1021.03. | 20 Uhr | Fayans-Konzert
Englische Kirche Bad Homburg

Duo FisFüz
Das Duo „ensemble 
FisFüz“ mit Klarinettis-
tin Annette Maye und 
Perkussionist Murat 
Coskuneine gehört 
zu einer der Pionier-
Bands der west-östli-
chen globalen Musik 
in Deutschland. 

Mit ihrem neuen Program „Fayans“ huldigen sie auf 
musikalische Weise den farbenfrohen Fayancemalerei-
en, die vor vielen Jahrhunderten aus Persien in die Türkei 
gelangten, an.

Eintritt: 20,00 € (erm. 17,00 €)
Veranstalter*in: Stadt Bad Homburg v.d. Höhe,
Fachbereich Kultur und Bildung

20.03. | 17 – 18.30 Uhr | Online-Veranstaltung

Gegen Rassismus in der Gesellschaft
– Lösungen für mehr Gerechtigkeit
Gemeinsam sagen wir "Nein" zu Hass und Rassismus 
und setzen ein starkes Zeichen für Gerechtigkeit und 
Einheit. Seien Sie Teil dieser bewegenden Wochen und 
tragen Sie dazu bei, eine Gesellschaft zu formen, die 
von Respekt, Toleranz und Verständnis geprägt ist.

Referent: Hamza Naseer Ahmad
Imam & Theologe der Ahmadiyya Muslim Jamaat KdöR

Teilnahme-Link: http://tinyurl.com/ytzbdv38 
(keine Voranmeldung nötig)
Veranstalter*in: Ahmadiyya Muslim Jamaat Bad Homburg v. d. Höhe, 
Ansprechpartner: Ahmed Bajwa, Tel.: 0178 8218804 + Shaheryar Mirza, 
Tel.: 0177 9327271
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1221.03. | 17 Uhr | Abschlussveranstaltung
Sportanlage Sandelmühle

BIG PICTURE - großes Zeichen als Gruppenfoto
Zur Abschlussveranstaltung der Internationalen Wo-
chen gegen Rassismus 2024 sind alle, die ein großes 
Zeichen setzen wollen, herzlich eingeladen. Gemein-
sam mit allen Beteiligten wird auf der Sportanlage 
Sandelmühle das LOGO für Menschenrechte nachge-
stellt und als Luftaufnahme in einem Groß-Gruppen-
foto festgehalten.

Ein Angebot an internationalen Speisen und Geträn-
ken bietet eine tolle Möglichkeit, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Ein gemeinsames Fastenbre-
chen mit unseren muslimischen Freunden ist um 18.41 
Uhr geplant.

Veranstalter*in: Ahmadiyya Muslim Jamaat
Bad Homburg v. d. Höhe + Turngemeinde 1846 e.V.
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SOMMER 2024 | BENEFIZ-FUSSBALLSPIEL
Anlässlich der Internationalen Wochen gegen

Rassismus 2024 veranstaltet das Sportbüro der Stadt 
Bad Homburg v. d. H. im Sommer ein Benefiz-Fußball-

spiel zwischen einer Profi-Mannschaft und einer
Bad Homburg Auswahl.

Schirmherr: Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak

WEITERE INFOS WERDEN NOCH BEKANNT GEGEBEN!

22.03. | 12 – 15 Uhr + 23.03. | 12 – 16 Uhr 
Workshop ab 13 Jahren
Jugendzentrum Oberste Gärten

Mit Graffiti gegen Rassismus
Ein Kunstprojekt mit Jugendlichen, um ein Zeichen 
gegen Rassismus und Diskriminierung zu setzen! Ge-
meinsam mit einem Graffiti-Künstler werden die Ju-
gendlichen eine große Wand im Jugendzentrum Obers-
te Gärten zum Thema besprühen. 

Künstler: Simon Jung

Teilnahmeplätze sind begrenzt.
Anmeldung:
jugendzentrum-oberstegaerten@bad-homburg.de oder 
Tel. 06172 399450
Veranstalter*in: Stadt Bad Homburg v. d. Höhe,
Jugendzentrum Oberste Gärten und Jugendbildungswerk
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Veranstaltungsorte

Online-Veranstaltung

VHS-Musikschule Bad Homburg v. d. Höhe
Elisabethenstraße 4-8, 61348 Bad Homburg v. d. Höhe
 
Stadthalle Kronberg, Heinrich-Winter-Straße 1, 
61476 Kronberg im Taunus
 
Ketteler-Francke-Schule, Weberstr. 18,
61350 Bad Homburg  v. d. Höhe
 
Bürgerhaus Neu-Anspach, Gustav-Heinemann-Str. 3, 
61276 Neu-Anspach
 
Stadtteil- und Familienzentrum Kirdorf/Eichenstahl, 
Hauptstraße 12, 61350 Bad Homburg v. d. Höhe
 
KINOPOLIS Bad Homburg, Basler Straße 1, 
61352 Bad Homburg
 
Bait-ul-Huda Moschee, Raiffeisenstraße 17, 
61250 Usingen

Jüdisches Zentrum Bad Homburg, Töpferweg 1, 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
 
Kronberger Lichtspiele, Friedrich-Ebert-Straße 1, 
61476 Kronberg im Taunus
 
Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, 
61348 bad Homburg

Jugendzentrum Oberste Gärten
Oberste Gärten 1, Bad Homburg v. d. Höhe 

Sportanlage Sandelmühle, Mühleweg 15, 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
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